
Bericht aus dem Marktgemeinderat Weitnau  

  

In der Sitzung vom 25.02.2021 wurde die Entscheidung zur Auftragsvergabe für den 
Breitbandausbau in der Marktgemeinde Weitnau getroffen. Die im Mai 2020 durch den 
Marktgemeinderat veranlasste europaweite Ausschreibung wurde erfolgreich durchgeführt. 
Die Komplexität der Förderverfahren sowie die damit verbundenen arbeits- und 
zeitintensiven Schritte haben eine frühere Entscheidung leider nicht möglich gemacht. 
Ausgehend von den drei vorliegenden Angeboten hat der Marktgemeinderat, vorbehaltlich 
endgültiger Förderbescheide, den Auftrag zum Breitbandausbau an das Allgäuer 
Überlandwerk (AÜW) nebst M-Net erteilt.   

Wir freuen uns sehr, dass der regionale Anbieter AÜW mit 7,7 Mio. Euro nicht nur das 
wirtschaftlichste Angebot, sondern mit nur 2,5 Jahren auch den schnellsten Ausbauplan 
vorgelegt hat. Um die 532 Adressen aus der Förderkulisse an die modernen 
Glasfaserdatenkabel anzuschließen werden 91 Km Tiefbauarbeiten notwendig sein.  

Entlang der Ausbautrassen wird es für weitere Gemeindebürger, deren Adressen außerhalb 
der Förderung liegen, die Möglichkeit geben, gegen Übernahme der Ausbaukosten einen 
Anschluss an das neue Glasfasernetz zu erreichen. Die Gemeinde wird zusammen mit dem 
AÜW die Details besprechen, um sie so bald wie möglich ausführlich über das Projekt zu 
informieren. Der Eigenanteil der Marktgemeinde für diese wichtige Investition in unsere 
Zukunft beträgt 908.000 Euro.   
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